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Donnerstag , No 14 . den 7 . April 1814 .

Deffentliche Bekanntmachungen .

Nachdem Seine Herzogliche Durch
laucht zu Verwaltung fämmtlicher unter Höchstdero

Regierung und Landesadministration belegenen Güter
bes abwesenden Grafen von Bentinck , welche von
dem Kaiserlich Französischen Gouvernement mit Se

quester belegt worden , zu Sicherung der Rechte aller
welche dabey interesfict sind , insbesondere der andrin¬

genden Gläubiger , eine Administrations -Commission
angeordnet und dazu den Canzley und Regierungs
Rath Runde in Oldenburg und den Gräflich Bentink¬

schen Rath Rasmus in Barel , unter Verpflichtung
derselben auf den Vortheil der zu administrirenden
Gutermasse , ernannt haben ; so wird solches hiedurch
zur öffentlichen Kenntniß gebracht und es werden alle

und jede , welche an den Grafen von Bentinck in
Hinsicht jener Güter etwas zu zahlen und zu leisten

oder von demselben etwas zu fordern haben , an die
genannten Administrations : Commissarien und zunächst
an den Rath Rasmus in Varel verwiesen .

Oldenburg aus der provisorischen Regierungs :Com :
mission den 1. April 1814 .
v . Brandenstein , Lenz . Meng . Schloifer .

Tappehorn .

Da auf Befehl Se . Herzoglichen Durch
laucht in Eurzem die Landwehr zum Dienste herein
beordert werden soll , so wird hiemittelst bekannt ge =

macht , daß alle zur Landwehr designirten Wehrpflich .
tigen , welche etwa nech Reclamationen vorzubringen

haben , solche vor dem 20 . d . M. hieselbst einreichen
müssen , indem die späterhin einkommenden sofort
zurückgegeben werden und auf selbige durchaus keine
Rücksicht genommen werden soll . Zugleich wird den
Bürgermeistern und Vögten aufgegeten , diese Be

kanntmachung in ihrer Commüne baldmöglichst zur öfe .
fentlichen Kunde zu bringen .

Oldenburg , aus der Militair Commission , 1814 .
April 2 .
Meng . v . Benoit . Toel . v . Beaulieu

Bulling

Die gerichtliche Untersuchung über die bey Gele :

genheit der Aushebung der Wehrpflichtigen im Kirch
Spiel Jahde vorgefallenen Unordnungen hat ergeben ,
daß solche nicht von den Eingesessenen des Kirchspiels

im allgemeinen und aus bösen, Willen verübt worden.
sondern theils zufällig , durch das Zudrängen der
versammelten Menge zum Act des Loosens entstanden
theils aber auch von einigen einzelnen Webtpflichtigen
die bey dieser Veranlassung sich im Trunk übernom
men hatten , begangen worden , welche lettere bereits

deshalb bestraft worden , veranlaßt sind .
Auf Verlangen des Vogts und einiger Eingeses¬

fenen des Kirchspiels Jahde wird solches hiemittelst

zur öffentlichen Kunde gebracht.
Oldenburg aus der Militair - Commission 1814 .

April 4 .
Meng . v . Benoit . Toel . v . Beaulieu .

Bulling .
Seit dem 22 . März empfingen wir an milden Ga¬

ben für die unglücklichen vertriebenen Hamburger :
Coucant . Gold .

durch den Herrn Pastor Noth zu Schönes
moor Conventionsmünze 2 x 12 x 54 . 94 .

ferner 1 Hemd und I paar wollene Strümpfe .
durch den Herrn Pastor B. B . Dreesmann .

zu Markhausen bep Cloppenburg 8

durch den Heren Pastor A. Bekering zu La¬
strup 77 28



80
Surch den Herrn Pastor Zwerg zu Edewecht

4I 67

ferner 8 Scheffel Rocken , 5 Scheffel Buch¬
weißen , 38 Ellen Linnen und 4 Flachs .

durch den Herrn Pastor Roth zu Ape 110¬
durch den Herrn Pastor Schade zu Cloppen

burg 167

durch den Herrn Boigt Lübben zu: Wange¬
rog 5

durch den Hrn . Pastor E. Meyer zu Friesoythe
-17 48 II -

durch denHrn . Pastor Schieferdecker zu Alten - ¬
37 62huntdorf

durch den Hrn . Pastor Mohr zu Seefeld 94¬94 -

60
ferner 24 Ellen weiße Leinewand .

durch den Herrn Pastor Langreuter zu Hude

13 - 69 92

38 69 137

49

durch den Herrn Pastor Zedelius zu Jahde
45

durch den Hrn . Pastor Dony zu Stuhr 50 - 13
36¬ und 2 Hemde .

durch Herrn Pastor Steinfeld zu Altenesch

3 Hemde und 40 % Ellen Leinwand .

durch Herrn Pastor Solling in Esenshamm
14¬ 18

fandte bereits laut Wochenblatt Nr . 12 .

366 gr . Cour . 118 24 gr . Gold .
durch den Herrn Pastor Jbbecken zu Raftedt

143 57

83 % - 63

36

42¬

durch den Hrn . Orgelbauer Schmidt .
burch den Hrn . Collaborator Meyer . von sei¬

nen Schülern empfangene 7 -
und 5 kleine Münzen

36

57

durch den Hrn . Paftor Sudholz zu Goldenstedt
20 18¬

durch den Herrn Pastor E. W . Baars zu

Holle 48 62

durch den Herrn Pastor Diecks in Schwey¬
12 37¬

durch den Hrm Pastor Roth zu Golzwar¬
106

durch den Hrm Pastor Kleinert zu Lang =
warden . 2 : 36 - 22

noch 23 36

durch den Hrn .. Pastor G. Befer zu Berne

57¬

burg 13 39 - 41

durch den Herrn Pastor Müller in Hatten
8247 .

66¬

und 86 Scheffel Rocker .
36

27 36

224

durch den Herrn Pastor Plezki in Wiefelstede
52 - 8

durch den Hrn . Paffor Hespe in Bockhorn 85¬
54 durch den Herrn General Superintendenten

Hollmann aus der vierten und fünften

Classe des Gymnasiums ] I

21 36¬

9 46

ferner noch 8 30 11

ferner 54 Ellen 3iß , 2 Dußend Paar
wollene Stümpfe , i Stück . Leinewand , 2

alte Kleidungsstücke . .
durch den Herrn Pastor Hansing in Barel

81 18 . 209
ferner : 6 Stück filberne Theelöffel , I dito

Uhrkette , I Halsschnur , 10 Ellen grau

Zuch , 18 Ellen baumwollen Zeug , 24
Ellen Leinewand

durch den Herrn Pastor Scheer in Jever

249 63 - 628

Surch , deu Hrn . . Pastor Wolfs in Löningen
228

durch den Herrn Katechet Muhle in Berne

die aus der ersten Classe der . Schule in
Berne gesammelten

12

41
durch den Herrn Schleucher von seinen Schüs

lern empfangene 21 25 - I 36 -
durch den Herrn Keilers , von der zweiten

Stadtschule 4
Uus der Schule der Demoiselle Lasius - Cour .
Aus hiesiger Stadt noch eingegangen

TO ΤΟ

60 - 36¬ couds

18¬
Ist der Betrag in baarem Gelde

Cour . 860x56 gr . d . 2843

54

715
burch den Herrn Pastor Ummen in Wiefels

32 35

durch den Herrn Pastor Carstens zu Hep- ¬
pens 314
ferner 3. Mannsröcke , 2 Westen , 2 Paar
Schuhe , 30 Ellen Leinewand und mehrere

Kleidungsstücke :

44

1gr .

Diese Summer find so wie die Naturalien , be
reits an die Central - Committée in Bremen befor
dert und die specificirten Listen der höchstverordneten

provisorischen Regierungs Commission übergeben .
Von der Demoiselle Lasius sind 4r 24 gr . Gold

im Namen zweyer Unbekannten an Demoiselle Gleim
in Bremen zum Besten der Ausgewanderten gefandt ,

54 auch sind durch dieselbe von einigen ihrer Schülerin
nen 1264 gr . uns zugekommen , die , so wie die
Ramen , in der vorigen der höchsten Commission ein
gereichten Liste , aufgeführt worden sind .

Durch den Herrn Pastor : Schmedes zu Ro
thenkirchen 82 36
fandte bereits wie in unserer vorigen : Lister
Bemerkt Ldor . 150

Durch den Herrn Caminada sind noch mit dem

Huftrag hier an ausgewanderte Hamburger zu ver
theilen , 50 holländische Gulden eingefandt die bereite
vertheilt worden sind . .

11



n

484

t
1:

Die eingelieferten Beyträge sind , gleich denen schon
früher eingegangenen , ein rühmlicher Beweis der mens

schenfreundlichen Gesinnungen , womit die Bewohner
dieses glücklichen Landes und des benachbarten Fürsten¬
thums Jever fich beeifern , das Elend derer zu mildern ,

die , durch ein trauriges Verhängniß , alle Diangfale
und Schrecken die seit Jahren über die Menschheit ge =

häuft waren noch fortwährend erdulden müssen .

Die höchstverordnete provisorische Regierungs -Com¬
mission hat mit Wohlgefallen die Opfer bemerkt , die
der Menschenliebe so bereitwillig dargebracht wurden ,
und die Unterzeichneten erfüllen mit Vergnügen den
ihnen gewordenen Auftrag , im Namen derselben allen
benen hiemit öffentlich zu danken , die durch eigene
Unterstüßung , so wie durch thatige Beförderung des
wohlthätigen , Hülfe und Rettung mehrerer tausend
Unglücklicher beabsichtigenden Zweckes sich die gerechte¬

sten Ansprüche auf die Achtung aller Gutgesinnten er
worben haben .

Oldenburg den 5. April 1814 .
Gerh . Nicolaus Bulling .

Johann Diedrich Klåvemann .

Gerichtlich gezwungener Berkauf
eines Wohnhauses nebst Garten , einer neben dem

Wohnhause stehenden Schmiede und ungefähr vier
ein halb Jück Landes , belegen zum Hartwarderwurp ,
Bogtey Rodenkirchen, Friedensgerichtsdistrict Ovel¬

gönne , Herzogthum Oldenburg .

Laut der von dem Tribunals Huissier Hinrich
Winter zu Ovelgönne am 7 . Februar 1814 aufge =
nommenen , am 25 desselben Monats im Hypothes
kenbureau zu Oldeuburg und am 12 . März desselben
Jahrs auf der Greffe des Civil - Tribunals zu Olden =

burg transcribirten Beschlags - Urkunde , sind auf An¬
suchen des Heuermanns Johann Hinrich Ostendorf ,
wohnhaft zu Klipkanne , für welchen der unterzeich=
nete Leopold August Rumpf , Avoué bey dem er¬
wähnten Tribunale , wohnhaft in . Oldenburg , als
Sachwalter handelt, die in der Vogtey Rodenkirchen
belegenen Immobilien der minderjährigen Kinder des
verstorbenen Landwirths Gerdt Detken zum Hartwar
berwurp , über welche beren Mutter sonst Bormún
derin war und für welche jebt der Hausmann und
Landwirth Jacob Corssen zum Himmelwardermoor
und der Landwirth Gerhard Witte zu Eckfleth Vor¬
münder find , in Beschlag genommen worden .

Die erwähnten Immobilien bestehen nach der er¬
ie wähnten Beschlags -Urkunde im by ( o

1. In einem von Bindwerk aufgeführten mit 3ie
gelsteinen gemauerten , mit Reith und Stroh gedeck:
ten Hause, welches von der Wittwe des weylandGerd Detken und heuerlich von dem Schmidt Gerd
Hannten bewohnt wird dieses Haus hat die Num
mer 248 .

2. In einem an der Nordseite des Hauses befinds
lichen Nebengebäude , welches von Bindwerk aufge
führt , mit Siegeln gedeckt ist und von dem erwähne
ten Gerd Hannken als Schmiede benugt wird .

3. In einem an der Süd - und Nordseite des Hauts
fes befindlichen Küchengarten mit einigen Obstbäumen .

4 . In einem vor dem Hause liegenden grünen
Hamm Landes , der in zwey Theile abgetheilt ist und
weicher so wie der Garten von den Bewohnern des
Hauses benutt wird .

5. In einer auf dem Rodenkircher Kirchhofe be
findlichen Begräbnißstelle .

6 . In einer in der Kirche zu Rodenkirchen befind
lichen Mannsstelle Nr . 179 und in einer Frauens¬
stelle Nr . 20 .

Diese sämmtlichen Immobilien , welche vier bis
vier ein halb Juck groß sind , sind belegen zum Harte
warderwurp , Vogtey Rodenkirchen , Herzogthum Ol
denburg .

Von der oben erwähnten Beschlags -Urkunde ist
dem Vogt zu Rodenkirchen , Heren Hinrich Müller ,
und dem Actuar des Friedensgerichts zu Ovelgonne ,
Herrn Ernst August Ruhstrat , Abschrift zugestellt ,
welche das Original mit ihrem Visa versehen haben .

Die obgedachten Grundstücke nebst Pertinentien

meistbietend verkauft werden , und wird die erste
sollen in der Audienz des Tribunals zu Oldenburg ,

Berkündigung des Verkaufs und der desfälligen Be
dingungen am 22. April statt haben.

Oldenburg am 12 . März 1814 .
Rumpf , Avoué ,

Deffentliche Berkäufe .

1 ) Um 9. April 1814 fell im Hause des Herrn
Koch Unger hieselbst , der Mobiliar - Nachlaß der
weyl. Demoiselle Mesebrink , bestehend in Tischen,
Stühlen , Schränken , Kleidungsstücken und Silber
zeug offentlich meistbietend verkauft werden .

Neuenkoop , will am 14. April Morgens 8 Uhr in
2 ) Johann Hinrich von Hatten , Hausmann zu

seinem Wohnhause zu Neuenkoop folgende Moventien
und Mobilien , als 5 Pferde , worunter ein tráchti
ges und 2 Füllen , ferner 6 milchende Kühe und 6
Stück junges Bieh , zwey trächtige Schweine , einige
tausend Pfund Heu und Stroh , Früchte verschiedener
Art und Haus und Ackergeråthe verschiedener Art ,
als : Uckerwagen , Pflege , Eggen u . f. w . öffentlich
meistbietend durch mich verkaufen lassen und wollen

dingungen vernehmen .
sich Liebhaber zur besagten Zeit einfinden und die Be
dingungen vernehmen .

Bulling .3) Es wird hiemit bekannt gemacht, daß auf Un¬

Hatten März 2. 9. 1814 .

trag des Johnn Lübke , Großjährigen Sohn der
verstorbenen öterin Maria Lübke in Mühlen , Com¬



mune Steinfeld . Cantons Dinklage , bie ganze
Pábken Soteren daselbst in Mühlen belegen , zu Ab¬

findung der Creditoren ( welche eingeladen werden ,
beim Berkauf und bei Eröffnung der Verkaufsbedin¬
gungen gegenwärtig zu feyn ) alsweit die Immobilien :
stücke dazu hinreichen , nemlich ) : 1 ) Ein Ecbwohn

haus . 2 ) Ein Backhaus zur Wohnung eingerichtet ,

3 ) Ein Kamp und Garten beim Hause , etwa 6

Scheffelsaat groß . 4) Ohngefähr vierzehn Scheffel¬
saat Eschland . 5 ) Eine Wiese von I Fuder Heu .

6) 3wen Kirchenstellen in der Steinfelder Kirche . 7 )

Die Markengerechtigkeit in der Mühler Mark , öffent¬
lich und mehrstbietend , unter den unmittelbar vor dem

Berkauf bekannt gemacht werdenden Bedingungen , ver¬
kauft werden soll . Kauflustige wollen sich zu dem

Ende am neunten April d . J . Sonnabend , Morgens
zebn Uhr in meiner des unterzeichneten Wohnung zu
Steinfeld , Commüne Steinfeld einfinden .

Steinfeld 1814 März 26 .

Der mit dem Verkauf beauftragte provisorische
Notar des Cantons Dinklage

August Hildebrand .
4) Johann Gerhard Truper zu Heeringen ist ge =

willet am 15. und 16. April in seiner obbesagten

Wohnung 15 milchende Kühe , 1 zweyjährigen Bullen ,

4 zweyjährige Schsen , IoKuh - und Ochsenrinder , 2 Rind
bullen , 7Schaafe , 4 Pferde , wovon 2 tráchtig , 2 Mutters

füllen , einige Betten , 3 Ackerwagen , 1 Pflug , 2 Egden ,

I Staubmühle , sodann Schránke , Coffer und aller¬

hand sonstiges Hausgerath an den Meistbietenden
verkaufen zu lassen ; Liebhaber wollen sich einfinden .

5 ) Gerhard Grube im Großenmeer läßt am 18 .

April d . J . in seinem Hause einige Kühe , Quenen

Fund Rinder , 2 Pferde , 3 Wagens ; 1 Pflug , 1 Eg¬
de und sonstiges Haus und Ackergeráth durch den

Herrn Notar Boden öffentlich an Meistbietende ver¬
Baufen . Oldenburg .

Hoting .

6) Die Erben des Robe Heilandes , gewesenen
Hausmanns zum Jahderauffendeich lassen ihres Erb¬

affers beweglichen Nachlaß , als : 5 gute Pferde , wo :

von Strächtig , 15 milchende Kühe , 5 Quenen , 2

zweyjährige Ochsen , 1 Bullen und mehrere Kinder

und Stálber , audy 5 Schaafe und einige Schweine ;
nicht weniger die sämmtlichen in sehr gutem Stande

befindlichen Ackergeräthschaften an Wagen , Pflügen ,
Egden u . s. w. , Früchte , Heu und Stroh ; alles

Housgeråth , bestehend in Schränken , Tischen , Stüh
len , Betten u . f. w . und endlich die noch vorhandenen

Victualien , öffentlich an Meistbietende im Sterbebau
se zum Jahderaussendeich am 13. April dieses Jahrs
des Nachmittags um Ein Uhr verkaufen .

Jahderberg 1814 März 31 ,

Boden , Notar .

7 ) Die Frau Mittwe Seeman zu Bracke lässt ihr
am Deiche bey Bracke belegenes Haus 58 Fuß

lang und 22 Fuß breit , worin 2 Stuben , eine Kü
che , ein Laden , ein guter Keller , guter Boden , auch

ein Backofen mit Backstube sich besinden , am 23sten
April Nachmittags 2 Uhr in Kaufmann Viets Haus
zu Harrien durch Unterzeichneten öffentlich verkaufen ,
im Fall aber nicht hinlänglich geboten werden sollte ,

fort auf Ein Jahr um nächsten May anzutreten v. rheuern .
Svelgonne April 2 .

G. v . Ranzow .

8 ) Johann Friedrich Müller zu Schuhfeld , läßt
am 15 . April d . J . Morgens 10 Uhr in Hauercken
Gasthause zu Elsfleth sein zu Elsfleth , im segelfertis
gen Stande liegendes , circa 25 Rockenlast großes
Tyalk - Schiff durch einen öffentlichen Beamten öffents
lich meistbietend verkaufen und kann die Hälfte des

Kaufschillings Igegen Sicherheit vorläufig beym Käu¬
fer stehen bleiben . Das Inventarium iß zu jeder

Zeit in Hauercken Gasthause einzusehen .
Oldenburg 1814 März 26 . Hoting .

9 ) Am 9. d . M. des Nachmittags um 2 lihr fol
len in der Wohnung des Landmanns E. H. Klock :

gether zum Eversten 2 Pferde , 2 milchende Kühe

und I beschlagener Wagen durch Unterzeichneten ge¬

gen baare Bezahlung öffentlich meistbietend verkauft
Oldenburg den 1. April 1814 .werden ,

Der Huissier 3 . D Detken ,

10 ) Albert Bartels in Phiesewarden läßt in seiner

Wohnung daselbst am vierzehnten April d. J . Nach

mittags 2 Uhr folgende Sachen öffentlich verkaufen :

9 milchende Kühe , 5 Kubrinder , 6 Milchkälber , ci
nen Bullen , 5 Schweine werunter 3 mit 20 Ferken ,

5 Pferde worunter ein braunes trächtiges , Schimmel ,1
I Fuchs , beyde trächtig , 2 beschlagene Wagen , Pflüge ,
Egden , eine Wüppe , Betten , Hafer , Gerste , auch allerley
Hausgeråth , ant Schwarz , Notar .

11 ) Am 12 . April , als Dienstag nach Ostern ,

Morgens 9 Uhr sollen in dem Hause des Herrn Will
vor dem Eversten Thore verschiedene Meublen , als :

mehrere moderne Spiegel mit marmornen Consolen ,

mahagoni Stühle , Commoden , Schränke , Bureaup
Bettstellen , Tische , Wandleuchter , Glaslampen , Ku

pferstiche in Rahmen , Milchgeräthschaften und aller
ley sonstige Sachen , auch 2 vorzüglich schone Kutsch
pferde in Beysein eines öffentlichen Beamten öffent
lich meistbietend verkauft werden ,

12 ) Es wird hiemit bekannt gemacht , daß auf An
suchen des Herrn Einnehmer Caspar Bitter zu Fri

foythe als Vormund der minderjährigen Kinder des

verstorbenen und vormaligen Amtsjágers Philip Gerf
1) Easpar Gerst , Buchbinder , 2 ) Johann Berend
Gerst , 3 ) Philip Geest , 4 ) Franz Gerst , 5 ) An

ton Gerst , sämmtlich noch ohne Gewerbe und zu Kra
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pendorf , Commune Kloppenburg wohnhaft , am 9 .
Monats May laufenden Jahres des Morgens zehn

Uhr zum provisorischen Zuschlag des Gerstschen Hau¬
fes mit dahinten belegenen kleinen Garten , welches
befagten Minderjährigen mit ihrer Mutter Jobanna
Bitter annoch gemeinschaftlich zugehöret , geschritten
werden soll .

Dieses Haus ist zu Krapendorf an der Landstraße

belegen , ist mit der Einquartierungsnummer 142
bezeichnet und gränzt an den Häusern des Schneider
meisters Johann Hermann Uhlborn , und des Leine¬

webers Johann Heinrich Westendorf .

Der Zuschlag wird in Gegenwart des Mitvormun
des Herrn Kaufmanns Unton Bucholz zu Kloppen :

burg in dem Haufe des vormaligen Herrn Bürger :

meisters Adolf Feigel zu Crapendorf vor fich gehen ,

und kann das Heft der Verkaufsbedingungen bey Un =
terzeichneten als Notar des Kantons Kloppenburg , re¬
fidirend zu Emsteck , vom vormaligen Tribunale zu
Quakenbrück mit dem Verkaufe des angezeigten Haus

ses beauftragt , vorher jederzeit eingesehen werden .
Fr . Driver .

13 ) Am Dienstag nach Ostern , als den 12 . die¬

ses wird in weyl . Commerzráthin Grovermann Hau¬

se der Verkauf , des noch vorhandenen Hausgeräths,
als : Schränke , Tische , Stühle , Spiegel undSpiegel und

einigen Leinengeráths , wie auch der Bücher , des

Morgens um 9 Uhr wieder angefangen .
14 ) Die Erben weyl . Commerzråthin Joh . Anton

Grovermann sind gewillet følgende Immobilstücke of
fentlich meistbietend verkaufen zu lassen : 1 ) Ein

Wohnhaus in der Kurwikstraße , woran Herr Raths .
verwandter U. G. Ahrens , und der Kaufmann Joh .

Christoph Grovermann mit ihren Gründen benach =

bart sind , 2) den Ellerbrock außer dem heiligen
Geist Thor am Beverbeck , woran der Kaufmann E.

Rencken , der Brauer Friedr . Grovermann und Harm
Dierks und Consorten mit ihren Ländereyen benach

bart sind . 3 ) Ein Scheffel Saatland auf dem Esch .
das Wendestück , an Bartholemaus Land benachbart ;
1 Scheffel daselbst woran der Herr Rathsverwandter
Schlómann mit seinem Lande benachbart . 4 ) In
St . Lamberti Kirche , den ihnen zuständigen Antheil
im Stuhl Nr . 13 und 14 , 3 Frauenstellen im Mit
telgang Borderseits im Stuhl D. Nr . 20 . 21 . 22 ,

4 Mannsstellen auf der großen Priechel , süderseits
auf der Bank B. Nr . 15 . D Mr . 27 . E. 34 u .

37. 5 ) Auf St . Gedruth -Kirchhoff folgende Be
gräbnißstellen ; 12 Gråber am Rasteder Wege , mit
2 stehenden Steinen , so im Viereck liegen und sehr
passend zu Anlegung eines Kellers find , 8 Gråber

im zweiten Felde in 5. Schicht am Kiel , am Raste :
der Wege mit stehenden Steinen , 5 Gråber hinter

ดร der Kirche mit liegenden Steinen und Pfahl .

ta

18
ci

es

f

11

Der

angefeste Verkauftag wird , nächstens näher angezeigt
werden .

15 ) Weyl . Gastwirth Jürgen Gråper zum Eckfleth
Wittwe , als Vormünderin ihrer minorennen Kinder

ist in Gegenwart des Nebenvormundes Herrn Otto

Schröder zu Bardenfleth gesonnen , am 19. April
1814 in ihrem Hause zu Eckfleth 6 Kühe , 2 Kälber

2 Pferde , worunter ein trächtiges , 2 Füllen . 1. br =

fchlagenen Wagen und allerhand sonstiges Haus =

Acker Milchgeräth , durch den Herrn Notar

Beden öffentlich meistbietend verkaufen , sodann die

sämmtlichen Gråperschen Grundstücke , als das zum

Eckfleth nahe bey der Bardenflether Kirche belegene

Haus , worin seit langen Jahren Wirthschaft und

Brauerey getrieben , mit einer completen Bierbrauerey
auch mehrere Ländereyen stückweise , alles von Maytag

d . I . ab an , auf einige Jahre öffentlich meistbietend
verheuern zu lassen .

Oldenburg . Hoting .

16 ) Am 12 . April Dienstag Nachmittags 2 Uhr

soll in des Unterzeichneten Hause und durch denselben ,

eine Parthey Engl . Steinzeug , bestehend in tiefen

und flachen Tellern . Suppen -Terrinen , Kaffee - Thee

Rohm und Senfkannen , Pfeffer und Zuckerdosen ,

einigen Figuren und dgl. mehr zu allen Preisen öffent¬
lich verkauft werden , sodann folgen 20 Kisten Hol¬
ländische mittellange , extra lange und brabanterellen¬
lange Pfeifen , eine bedeutende Parthey Zigarren , ter =

ner eine Parthey Manufacturwaaren , bestehend in

breit , Nanquins in Stücken , Westenzeugen und
circa 40 Stück feinen Callicos , feinen Batisten

Herrn und Damen -Halstüchern und Schirmen .
Mackler Schulz .

17 ) Sonnabend den 9. April Nachmittags 3. Uhr

soll in des Unterzeichneten Hause und durch denselben
eine Parthey von circa 300 Bouteillen feinen Made¬
ra Wein bey 12 Bouteillen öffentlich meistbietend ver
fauft werden .

Mackler Schulk .

18 ) Weyt . Hausmann Jürgen Lüerssen und dessen
auch verstorbenen Wittwe , Sohnes Vormund der Herr

Hausmann Albert Maas zu Oldenbrock läßt den bes
weglichen Nachlaß der Wittwe Luerssen , worunter 3
Betten , I Schreibpult , mehrere Schränke , Tische ,

Stühle , Spiegel , Bettstellen , Koffers , Silber = Zinn¬

Kupfer Messing und sonstiges Hausgerath , auch
geschnittenes und ungeschnittenes Leinen und Drell ,

am 15 . April d . I . Nachmittags 1 Uhr im Sterbe =
hause zu Elssleth durch den Herrn Notar Boden of

fentlich meistbietend verkaufen .fentlich meistbietend verkaufen , m

=

Oldenburg . 181 Hoting .

19 ) Wilhelm Huftede bey der Hammelwarder Kir

che läßt am 16. April d. I . Nachmittags Uhr in

seinem Hause 6 Betten , einige Schränke Tische,



Stühle , Spiegel , Kupfer Zinn Messing nnd son :
stiges Haus und Milchgeräth , verschiedene Waagen
und Gewichte , auch etwas Leinenzeug und Kleidungs¬
stücke durch den Herrn Notar Boden öffentlich meist
bietend verkaufen .

Oldenburg . Hoting .
20 ) Weyl . Schiffecapitain Hinrich Koch zu Els¬

fleth Kinder Vormund , Huthmacher Köhler in Ol¬
denburg , läßt in Gegenwart des Nebenvormundes
Diederich Schröder zu Elsfleth das den Kochschen
Kindern zuständige zu Elsfleth liegende circa 30
Rocken Last große Tyalck -Schiff am 15. April b . I .
des Morgens 10 Uhr in Hauercken Gasthause zu
Elsfleth , woselbst auch vorher das Inventarium ein¬
gesehen werden kaun durch den Herrn Notar Boden
offentlich meistbietend verkaufen .

Oldenburg . Hoting .
21 ) Auf Verordnung der Herren Tecklenborg und

Meynen in Bremen soll am 14 . April und folgenden
Tagen eine ansehnliche Parthey Schiffsbauholz auf
dem Werft des Herrn H. Oltmann zu Bracke öffent¬
lich verkauft werden . Das Lager besteht aus schweren
und leichten Krumholz , Balken , 3 bis 4000 Fuß
2 a 3zólligen Bohlen , 1000 bis 1500 Fuß Wagen
schette, Tannen und Fuhrenbalken , Sparren c. Fer¬
ner aus einer Parthey Theer , Bolten - und Platen
Eisen , Nägeln , Werg und sonstigen Materialien ,
einigen neuen Schaluppen , 2 alten Kanonenboten ,
Black , Taljen , Quinen , Kuhfüßen , Sågen , Ketten ,
und sonstigen Geräthschaften ' Die nähern Bedingun
gen sollen vor dem Verkauf mitgetheilt werden ,

Bracke den 19. März 1814 .

Zu verkaufen .

3

1) Zu dem bevorstehenden Markt empfehle ich micheinem geehrten Publicum mit meinen bekannten Pub¬Waaren als : feidenen Hüthen , Bast und italienischen
und genähten Stroh Hüthen , auch Blumen und Che =
misettes aller Art nach der neuesten Mode . Zugleich
mache ich auch bekannt , baß ich von hier ziehe und
deshalb alles aufs billigste und fast unterm Preis ver
taufen werde . Meine Wohnung ist auf der Achtern
Straße Nr . 244 E . Meyern .

2 ) Gute gepropfte Nepfelbäume sind das Stück für
18 gr . zu haben bey dem Gemeinheits -Commisfair tom
Have zu Osternburg .

3 ) Da ich willens bin mein Haus zu verkaufen
und damit meine Handlung aufzugeben , so werde ichvon jest an , auch von meinen bekannten Ellen -Waa¬
ren , zum Einkaufspreis verkaufen .

Oldenburg den 5. April 1814 .

Strickgarn . habe ich neuerdings wieder erhalten , und
verkaufe felbige in ganzen Stücken zu sehr billigen
Preisen .

Oldenburg . Groskopf .

5 ) Ich halte von jekt an beständig ein Lager von
Heinser und Lindner Steinkalf , und habe bereits ei

aige hundert Drh . ganz frischen Lindener Kalk erhal¬
ten , welchen ich bey Partheyen von 5 , 10 - 50 und

mehrern Orh . a 2 r in Louisb , a 5 p . Con¬
tant frey ins Schiff erlasse .

Bremen 5 . April 1814 . J . F . Struver .

6 ) Ich halte eine Parthei tannene Balken , Schlen =
fer - Sparren , Latten und Diehlen in verschiedener
Länge . Diejenigen so Gebrauch davon machen können ,
wollen sich gütigst bey mir oder meinen Aufseher Hins
rich Weyhausen , zu Sandhusen melden ; auch bin

ich mit engl . Manchester und andern Ellen Waaren
gut versehen . Auf reelle Behandlung und möglichst
billige Preise kann gerechnet werden , ich bitte daher
um fleißigen Zuspruch .

Delmenhorst den 21 . März 1814 .

-

=

5 . L . Alfken .

7 ) Bon allen Sorten auserlesener frischer Garten :
Gemüse - Kräuter und Blumen Sámereien ; auch era
halte ich so bald das Wasser offen kommt von Hol
land , beste Pfirschen Aprikosen Kirsch Pflaum - Schwet
schen Apfel : Birn Maulbeer Lambertschenuß -Stöcke ,
Accacien , Weisdorn und mehrere hier nicht benannte
Sorten . Jürgen Determann

wohnhaft in Bremen Nr . 34
vor dem Hohenthore .

Deffentliche Vermiethungen .

(sechszehnten ) Upril d. J . Bormittags um 10 Uhr in
1) Folgende Herrschaftliche Pachtstücke sollen am 16 ,

des Gastwirths Walter Hause zu Rothenkirchen öffentlich meistbietend auf I oder 3 Jahre , Maytag d. I .
celen des Abfer Sandes . 2. Die Sürwürder Mähne .
anzutreten , verpachtet werden : 1. Sämmtliche Par

3. Das Rüsch oder Baackensand . 4 Das Hartwats

würder Groden . 6. Der Reithwuchs beim Strohau :

der Ullmerichssand . 5 . Die Raube Plate am Sur :

fer Siehl . 7. Die Plate vor dem Strohauser Sieht

Groden . 9 Der kleine Klipkanner Groden . 10. Die
tief . 8 . Die Parcelen a . und c , vom Klipkannet

Plate vor dem Golzwarder Sieltief . II . Das zum

Diejenigen welche hievon zu pachten beabsichtigen, has
vormals Müllerschen Hause zu Klipkanne gehörige Land .

ben sich demnach zur bestimmten 3eit am angegebenen
Orte emzufinden .

Rastede , 1814 März 31 .
E. W. E. Scherenberg. Herzogliche provisorische Domainen- Verwaltung4 ) Eine Parthep engl . Waaren , bestehend in gesit

bruckten Cattunen , feinen Batiften , Hemdeflanell , C Georg

E
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Des jüngst verstorbenen Hausmanns Robe Hei
landes Erben zum Jahderaußendeich wollen die Hei
landes Bau , bestehend in einem Wohnhause , Scheune ,
Speicher und Stallungen , imgleichen aus einigen go
Jücken der besten Ländereyen , am 12 April dieses Jahrs ,
des Nachmittags um ein Uhr , im Sterbehause zum
Jahderaußendeich auf ein oder mehrere Jahre , entwe
der stückweise , oder im Ganzen , öffentlich verheuern
laffen . Auch sollen am nehmlichen Tage die Heilan¬
des Köterey , belegen daselbst , mit dazu gehörigen Lán
dereyen , und noch einiges Groden und Kleyland , df
fentlich verpachtet werden . .

Jahderberg , 1814 März 30 .
Boden , Notar .

3) Herr Reimers , Proprietár zu Elsfleth , will seine
zu Severens in der Vogtey Tossens belegene Hofstelle
mit 125 Jücken Landes , wie auch ein Kotherhaus
mit Garten , worunter 34 Fuck Pflugland , 27 Jück
Fettweiden , am dreizehnten Upril d . J . Nachmittags
2 Uhr in Koopmanns Gasthause zu Burhave offent
lich auf ein oder mehrere Jahre verheuern lassen . Die
Verheurung geschieht im Ganzen und nach Umständen
auch Stückweise . Auch können wenigstens noch 12
Jück aus dem Grünen gebrochen werden .

Schwarz , Notar . .
4) Herr Christian Ohmstede am Waddenserdeich

will am dreyzehnten April d . I . Nachmittags 2 Uhr
feine am Waddenserdeich belegene Kötheren mit drey
Jucken Pflugland öffentlich verheuern lassen , und zwar
in Koopmanns Gasthause zu Burhave . .

Schwarz , Notar .

Seffentliche Ausdingung
Um nächsten Wittewochen den 13 . d. M. soll Mor

gens 11 Uhr auf dem hiesigen Stadthause die Liefes
rung einer Quantität Schlachtvieh öffentlich mindest
fordernd ausgedungen werden . Diejenigen welche die
Lieferung anzunehmen geneigt sind , haben sich als¬
dann einzufinden, und nach vernommenen Bedingun¬
gen Forderung zu thun

Oldenburg , 1814 , April 6 ,.

Zu vermiethem

Elsfleth . .

Hansen

1) Jeh habe noch einen Kamp ven 6 Juck und
einen von 4 Jück der besten Ländereyen zum Weiden
zu verheuern . . H. Morisse .

2 ) Eine Stube nebst Schlaffammer mit Meublen :
fogeich anzutreten beit Weisgarber Freese jun .

Längenstraße Nr . 46 .
3 ) In dem von mir bewohnt werdenden am Markte

belegenen Hause habe ich am Ostermarkte ein oder auch
2 Zimmer zu vermiethen . . Kiesewetter .4) Ein dem Doctor Steinfeld gehöriger , außer dem
heiligen Geist Thor , , nicht weit vom Armenhause , be

legener Garten , worin außer einer bedeutenden Menge
Fruchttragender Obstbäume und ein vor 4 Jahren ,
erst angelegtes 90 Fuß langes Spargelbeet , auch ein ,
erst kürzlich neu gebautes Gartenhaus mit Küche und
Keller , auch ein bedeckter Kaum zum Aufbewahren der
Bohnenstangen und Erbsensträuche , befindlich ist .
Der Garten kann sogleich angetreten werden . Nähere
Nachricht ertheilt der Eigenthümer .

5 ) Mein zu Loy gelegenes Haus bestehend aus
zwei Etagen , worin im ganzen zwei Säle , 6 Stuben
To Kammern , Keller , Küche , Bodenraum und ein
Nebengebäude ; sodann ein schöner 20 Scheffel : Saat
großer Gemüse -Garten mit 300 feinen tragbaren Obst =
bäumen versehen , ist Maitag 1814 anzutreten , zu ver
pachten . Es können auch zum ökonomischen Gebrauch
Ländereyen , nach der Wunsch des Pachters mit in
Pacht gegeben werden . Zugleich wird hiedurch bekannt
gemacht daß noch einige Kampe Heuland auf meiner
in Großenmeer belegenen Lienemanns Bau diesen May
anzutreten , zu verpachten sind . Liebhaber wollen fi

deshalb einfinden . E . F . W . v . During .

6) Ein Haus an der Mühlenstraße Nr . 184 . ist
auf . Ostern d . 3 . zu vermiethen . .

Warnung

P

Melchior Lübben ois Martini 1814 . gepachteten zwei
Da ich zufällig erfahren habe , daß die von weyl .

belegenen Länder eyen , für des Melchior Lübben Maffe
Bauen der sogenannten Hespenschen , bei Ovelgönne

für das Jahr 1814 zum Mähen veraffterpachtet wer =
den sollen ; allein nach Maasgabe des von den Inte¬
reffenten jener Ländereyen mit weyl . Melchior Lübben
geschlossenen Pachtcontracts im legten Jahre 1814 bas
Land nur zum Fennen benuhet werden darf : so warne
ich um Irrungen vorzubeugen , so wohl denjenigen der
die Affterverpachtung vornimmt , als die etwaigen Uff¬
terpåchter auf eine Affterverpachtung zum Mähen nicht

de ich ungefäumt eine gerichtlicheUntersag ung des Má
einzutreten Geschieht solche dem ungeachtet , so wer

hens jenes Ländereyen bewirken , und haben sich dann
die beikommenden Kosten und Schaden selbst beizn =
messen . Erdmann

als Gevollmächtigter der Interessenten der
gedachten Hespenschen Ländereyen . .

Gestohlen

Es sind aus 4 verschiedenen Kiffen Manufactur
Waaren bie mit dem Schiffe Catherine Christine ,
Capt . Christian von Londen hier angebracht sind , und
welche am 7. Januar in den Kahn des Schiffers Thomas
Schmidt übergeladen worden , bald darauf aber in meis
nem Hause gelagert haben , und am 20 . Januar na
Bren en gesandt worden , mehrere Stücke Gingbane
( oder bunt gestreifte und quarrirte Beuge ) , Dimit



( oder weiß gestreifte Beuge ) , mehrere Stücken Batiste ,

und endlich 7 Dußend weiße feine Manns - und Frauen

Strümpfe gestohlen worden und dagegen große roth¬

liche Schieferplaten in den Plas gelegt . Zu bemerken

ist noch , daß der in Bremen wohnende Auflader

Drasse die Besorgung jener Waare nach Bremen über¬

nahm , der sich jedoch der Vermittelung eines gewissen

Hashayen , wohnhaft zu Masseln bei Ritterhude bes

dient hat . Wer denen Herrn Buhl et Luling in Bres

men oder mir eine Anzeige derjenigen Personen machen

kanu , die diesen Betrug verübten , so daß auch nur eis

ner davon zur gerichtlichen Haft gezogen werden kann ,

dem verspreche ich eine Belohnung von Hundert

in Ldor .
J . G. Claussen .

Bracke , April 3. 1814 .

Personen die in Dienst verlangt werden .

1) Sollte ein junger Mensch von 14 - 15 Jah

ren , mit erforderlichen Schulkenntnissen versehen , ge =

neigt seyn die Apothekerkunst zu lernen , dem kann

dazu eine gute Gelegenheit in einer geschäftsvollen
Apotheke auf dem Lande angewiesen werden .

Mähere in der Expedition dieser Anzeigen .

2 ) Ich kann in meiner Gewürz -Handlung auf die

sen Ostern einen Lehrling gebrauchen .

Jever .

Das

E. U. Pannebacker .

3) Unterzeichneter wünscht je eher je lieber 2 gute

Schneidergefellen in Arbeit zu haben , nämlich einen

Manns und einen Damens-Schneider. Er verspricht

gute Arbeit und guten Lohn ; auch jedem 36 Grote
H . Fischer ,

Reisegeld .
im Jahdervollenhagen .

4 ) Cine Person die mit kleinen Kindern umzuge

hen weiß , auch im Waschen und Platten nicht uner :

fahren ist und Zeugnisse ihres Wohlverhaltens bep =

bringen kann . Nachricht in der Expedition ,

5) In einer auswärtigen Gewürzhandlung wird
Nähere

ein junger Mensch als Lehrling gesucht .

Nachricht erfährt man bey F. H. Wagner , Schüt

tingsstraße .
Gelder die zu belegen .

Der Kirchenjurat Hinrich Syaffen in Golzwarden ,

25 Schul -Capitalien sofort und 450 Kanzel
und Orgel -Capitalien auf nächsten 2. aytag ,

Aufforderungen .

1) Dem Unterzeichneten ist im vorigen Herbst ein

Schafbock zugelaufen , der Eigenthümer muß sich vor den

12 . b melden , sonst wird er zum Neuenkruge gegen

Erstattung der Kosten , und zum Besten der Armen

verkauft . Joh . Cordes , Jahderaußendeich .

2 ) Bei den Kriegsfuhren nach Haarburg ist mir

inschlagener Wagen verloren worden , der mit vier¬

bäumigen Leitern versehen , und mit den Buchstabez
Wer mir Unweisung davon gesG. S. bezeichnet war .

ben fann erhált eine angemessene Belohnung .
Jahderberg , 1814 April 1 . H. Schwarting .

3 ) Der Unterzeichnete , als Vormund über weiland

Albert Wohlers zu Strückhausen minderjährigen Sohn

fordert alle diejenigen welche annoch Zinsen restiren ,

hiedurch auf , solche in den nächsten 14 Tagen an ihn

zu entrichten , widrigenfalls solche gerichtlich beigetrie
ben werden sollen . Joh . Hint . Oftendorf

Klipfanne 1814 April 4 .

4 ) Da die Unterzeichneten , unter dem heutigen dato

März 22 1814 . weiland Wilhelm Gobe zu Hammel
warden Kahn , von der Wittwe Gode in Gegenwart

ihres Bruders Hinrich Kohte und Jan Rosse zu Funfa
hausen kauflich erstanden haben , so wird dieses zu je

dermanns Wissenschaft öffentlich bekannt gemacht , und

alle aufgefordert die an des besagten Wilhelm Gode
Kahn , auf irgend eine Weise Anspruch zu machen ha

ben , sich innerhalb 8 Tagen bei dem Kahn Schiffer

Hinrich Kohte , oder Jan Rose zu Fünfhausen einzu
finden und ihre rechtmäßigen Forderungen zu erweisen ,

Hammelwarderkirchdorf , März 22 .
Tonnies Schwinge ,

Jan Dierk Korotlang .

Vermischte Nachrichten .

1) Die Rederep des Schiffs : die Freundschaft , macht

bekannt , daß Capitain Johann Cassebohm von May
1812 außer Dienst ist , und sie von dato an für nichts

and the von d
haften wird .

2 ) Der Unterzeichnete , Rade und Stellmacher macht
hiedurch bekannt daß er einige neue Wagen zu einem

sehr billigen Preise , welche stark mit Eisen beschlagen,

und mit dichten Trumpen und Sticklungen , fertig

stehen hat ; diejenigen die geneigt sind einen davon zu

kaufen , wollen sich gefälligst bei ihm melden . Zugleich

ersucht er diejenigen welche an Rademacher Arbeit et

was zu verfertigen haben um geneigten 3ufpruch, da
er sie jederzeit reel und prompt behandeln wird .

Andreas Lohmann , Wagenmacher
in Ovelgonne .

3 ) Widrige Schicksale haben mich bewegen , meinen

jezigen Wohnort ( Varel ) Maitag d . I . zu verlaffen
und wieder nach Oldenburg zu ziehen . Meinen Freun

den und Gönnern zeige ich demnach ergebenst an , daßig
mein bekanntes Etablissement an der Achternstraße
Nr . 223 , daselbst haben werde . Diejenigen , die noch

Uhren zur Reparation bei mir haben , ersuche ich solche

vor Ende des Aprils abfordern zu lassen , übrigens em

pfehle ich mich , sowohl wegen Reparation alter als

Verkauf neuer Uhren aller Sorten bestens .

Barel 1814 März 28 .

( Hiebey eine Beylage , )

Peter Marchand ,

Uhrmacher .
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Beylage zu Nr . 14. der Oldenburgischen wöchentlichen Anzeigen 7. April 1814 .

4 ) Den Herren Subscribenten auf des Herrn Rec
tors Heyse Deutsches Lehrbuch , dient hiemit zur Nachricht ,
daß der Druck desselben erst Pfingsten d . I . wird be =
endigt werden . Die Subscription darauf bleibt noch
bis dieses Osterfest zu dem bekannten Preise bei mir
offen . Schleucher Nr . 223 .

Oldenburg , 1814 März 28 .

5 ) Ein neues Verzeichniß von wohlfeilen Büchern
aus allen Sprachen und Wissenschaften , alten und
neuen , 56 enge Seiten stark , ist so eben fertig gewor =

net den , und für 4 gr . Cour . Beitrag , zur Deckung ei
fnes Theils der Druckkosten , bei mir beliebigst abzufor
jes
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Oldenburg , Häusingsstraße am Markt Nr . 165 .
Gerdsen , Antiquar .

Geburts Anzeige .:

Die gestern Morgen erfolgte glückliche Entbindung
meiner Frau von einem gesunden Mädchen zeige ich
Verwandten und Freunden ergebenst an ,

Tettens , April 2 . 1814 .

Todes Anzeigen .

D. G. Harms .

1 ) Um 22 . d . M. des Abends ward meine geliebs
te Ehefrau , geborne Timmen von einer gesunden Toch
ter entbunden ; obgleich die Entbindung ziemlich schnell
von statten gieng , so traten bald nachher solche trau =
rige Umstände ein , die verursachten , daß sie am 24 d . M.
im 22sten Jahre ihres Alters und im 3. Jahre un¬

serer glücklichen Ehe sanft auf immer entschlief , wos
durch ich mit diesem kleinen Säugling und noch einem
anderthalbjährigen Knaben in den traurigsten Witt¬
werstand versetzt worden bin . Indem ich diesen für

mich außerst schmerzhaften Todesfall meinen und ih
ren Verwandten und Freunden hiedurch ergebenst an =
zeige , verbitte ich mir , ihrer Theilnahme überzeugt ,
alle Beyleidsbezeugungen .

Euwürden den 26 . März 1814 .

B. D. Wardenburg , junior .

Kaufmanns Johann Ehlers zu Eisfleth zeigen die
2 ) Den am 23 . März d . I . erfolgten Tod des

unterzeichneten Vormünder über des Verstorbenen Kindes
Kinder , die er als Erben zurückließ hiedurch an .
Lange kämpfte der Verstorbene mit einem harten
Krankenlager und Blindheit machte das Ziel seines
Lebens noch hårter . Zwey unmündige Kindes Kinder
betrauern hauptsächlich seinen Tod , die Seinigen fan¬
den vor ihm ihr Grab .

Elsfleth 1814 April 4 .
Reimers und Borgstede .

3 ) Es gefiel der Vorsehung mir und meinen 3
Kindern am 29 . März durch den Tod meiner gelieb =
ten Frau eine tiefe Wunde zu schlagen , sie starb an
einer 14tågigen heftigen Brustkrankheit ; sanft ruhe
ihre Usche ; theilnehmenden Verwandten und Freun =
den mache ich solches hiedurch pflichtschuldigst bekannt
und verbitte alle Beyleidsbezeugungen .

Katjenbuttel ,

Berichtigung .

Lahusen .

In Nr . 13 . vom 31 . v . M. dieser Anzeigen unter den öffentlichen Verkäufen Nr . 15 sollte es heißen :
unter gerichtlicher Autoritát sollen ic . im Hause des Herrn Buchhändlers Schulze , nachbenannte , nicht diesem
gehörende , sondern fremde Sachen , worüber derselbe als Hüter bestellt war c. öffentlich verkauft werden , was

her zur Vermeidung irriger Mißbedeutung hiedurch bekannt gemacht wird .

Ten

G . 3 . A. Burmester ,

Tribunals Huissier .

Die Poft auf Wildeshausen geht am Sonntag Nachmittag um 3 Uhr ab und kommt des Montags
Ten Abends daher retour .
in
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Alle Diejenigen welche den Prånumerationspreis für die wöchentlichen Anzeigen oder

den kurzen Auszug bis den 1. May 1814 , nicht entrichtet haben , werden dringend auf¬

gefordert , solchen nunmehro unfehlbar einzusenden .

-пб
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